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Kriminalitätslage:

Frau durch Steinwurf verletzt
Am 27.07.2021 wurde der Polizei um 16.20 Uhr angezeigt, dass zwei unbekannte Kinder im Alter von etwa zehn bis elf
Jahren gerade von der Empore des Schwanenteichs in der Wittenberger Mauerstraße mit Steinen in Richtung der auf einer
Bank direkt am Wassert sitzenden 63-jährigen Frau geworfen haben. Anschließend seien sie in Richtung Bürgermeisterstraße
weggerannt. Die Kinder konnten bisher nicht ermittelt werden. Die Frau erlitt eine Kopfplatzwunde und wurde medizinisch
versorgt. Ein entsprechendes Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Strohballen angezündet
Nach ersten Erkenntnissen entzündeten unbekannte Täter am 27.07.2021 gegen 17.40 Uhr in Coswig, Walberg, einen
Strohballen und rollten diesen in den nahegelegenen Bach. Dadurch kam es zu starker Rauch-, jedoch zu keiner
Flammenentwicklung. Es waren insgesamt acht Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Coswig im Einsatz. Ein
Ermittlungsverfahren wegen Brandstiftung wurde eingeleitet.

Diebstahl aus Wohnung
Unbekannte Täter drangen am 27.07.2021 zwischen 16.00 Uhr und 20.00 Uhr gewaltsam in eine Wohnung in der Berliner
Straße in Wittenberg ein. Nach Angaben des Mitteilenden seien zwei Laptops, ein Fernseher sowie ein Portmonee mit
Bargeld im unteren dreistelligen Bereich und persönlichen Dokumenten entwendet worden.

Diebstahl eines Mobiltelefons
Am 28.07.2021 sollen unbekannte Täter zwischen 09.00 Uhr und 09.17 Uhr in einem Einkaufsmarkt in der Berliner Chaussee
in Wittenberg ein Mobiltelefon entwendet haben. Nach Angaben des 68-jährigen Anzeigenerstatters befand sich das Handy
in einem Stoffbeutel, welcher am Lenker des Einkaufswagens angehangen war. Er gab an, dass zwei ihm unbekannte
Männer während des Einkaufs immer in seiner Nähe waren. Die eine Person soll gefragt haben, ob er eine Zwei-Euro-Münze
wechseln könne.

Versuchter Enkeltrick
Absolut richtig gehandelt hat eine 66-jährige Frau aus dem Landkreis Wittenberg. Sie bekam am 28.07.2021 gegen 12.20
Uhr einen Anruf von einer unbekannten männlichen Person, welche sich als naher Verwandter ausgab. Da die Frau die
Betrugsmasche des „Enkeltricks kannte, beendete sie sofort das Gespräch und informierte die Polizei. Der Täter hatte keine
Chance, eine Geldforderung zu stellen.



Verkehrslage:

Zusammenstoß mit Schaf
Ein 31-jähriger Skoda-Fahrer befuhr am 27.07.2021 um 22.18 Uhr in Elster den Dietrichsdorfer Weg in Richtung Sportplatz,
als plötzlich ein Schaf die Fahrbahn betrat. In der Folge kam es zum Zusammenstoß mit diesem. Während das Tier am
Unfallort verendete, entstand am Fahrzeug Sachschaden.

Wildunfall
Der 52-jährige Fahrer eines Audis befuhr am 27.07.2021 um 23.26 Uhr die B 187 aus Richtung Coswig kommend in Richtung
Griebo. In Höhe der Zufahrt zur Herzklinik wechselte plötzlich ein Reh über die Straße, welches vom Pkw erfasst wurde. Am
Fahrzeug entstand Sachschaden.  

Beim Einparken angestoßen
Eigenen Angaben zufolge befuhr ein 63-jähriger Ford-Fahrer am 28.07.2021 um 09.25 Uhr die Johann-Friedrich-Böttger-
Straße aus Richtung Dörffurtstraße kommend in Richtung Berliner Straße mit der Absicht, rückwärts in eine Parklücke
einzuparken. Dabei kollidierte er mit einem Verkehrszeichen. Der Pfeiler wurde dadurch verbogen.

Sonstiges:

Feldbrand
Am 27.07.2021 wurde der Polizei um 17.19 Uhr ein Feldbrand in Boßdorf gemeldet. Nach ersten Erkenntnissen wurde der
Brand durch einen technischen Defekt eines im Ernteeinsatz befindlichen Mähdreschers ausgelöst. Der Feldbrand griff in der
Folge auf das angrenzende Waldstück über. Dabei brannte eine Fläche von circa 2,5 Hektar Feld / Wald. Durch Kameraden
der Hauptwache Wittenberg und mehrerer Freiwilliger Feuerwehren der Stadt Wittenberg und aus dem Land Brandenburg
wurde das Feuer gelöscht. Die genaue Schadenssumme ist nicht bekannt. Ein Brandermittlungsverfahren wurde eingeleitet.
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